
Beantwortung der 4. Einwohneranfrage
des Herrn Rudolf Harthun

zur Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung
am 10. Dezenfber 2015

Etlurii'
LS ai,li ,tl, i;11.p'";cQ&{ 

tJtri''

Seesener Straße 4047
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S*esener Slraße 4047

1. wiewert sind die prüfurgen der Bauar.rfsicht, ob im obiekt seesener str 40-47 Kita-ptätze in der Zahl von 26 oder

moglich sird?

z. wetclre konkreten Maßnahmen sind vorgeseien, wenn die Kita seesener str' nicht genehmigungsfährg ist?

3. wetctre rnformationen sud zum objekt seesener sir. 30-3g bereits -trotz des lnvestorensch'tzes- (vor der

,- Einwohnerlersammlurgi rnoglichr

Zu 1,2

Ein Antrag auf Vergrößerung der Kita wurde vom Bauherren angekündigt, liegt ie-

doch noch nicht vor. Das Erlaubnisverfahren und damit die Festschreibung der mög-

lichen platzzahl obliegt der Kitaaufsicht bei der Senatsverwaltung für Bildung, Ju-

gend und Wissenschaft.

Zu 2.t

Die Baugenehmigung sieht die Bedingung vor, dass die im städtebaulichen Vertrag

vereinbarte Kindertagesstätte spätestens dann bereitstehen muss, wenn 60 Prozent

der insgesamt zu errichtenden Wohnungen zu Wohnzwecken genutzt werden kön-

nen. üner konkrete Maßnahmen wäre nur zu befinden, wenn sich der Bauherr wider

erwarten nicht an diese Regelung halten sollte'

Zu 3.t

Die Einwohnerversammlung am 12. Janu ar 2016 ist als Forum der Erstinformation

für die Öffentlichkeit vorgesehen. 
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